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K 201 (Harsum): Sanierung des Kreisverkehrs – Einschränkungen
ab dem 30. Juni

Der Landkreis Hildesheim, vertreten durch die Niedersächsische Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr, plant ab dem 30. Juni für ca. drei Wochen eine Erneuerung der Fahr-
bahndeckschicht des Kreisverkehrs auf der Peiner Landstraße im Zuge der K 201. Die Maß-
nahme erfolgt im Zusammenhang mit der Fahrbahnerneuerung der Alfred-Delp-Straße in
drei Abschnitten.

Der Verkehr wird durch den Einsatz einer mobilen Ampel sicher am Baufeld wechselseitig
aufrechterhalten. Für den überörtlichen Verkehr wird empfohlen, die K 201 zwischen der Ein-
mündung zur B 494 und der Einmündung zur L 467 in Harsum weiträumig zu umfahren.

Das Nahversorgungszentrum am Kreisverkehr mit den dortigen Einzelhandelsgeschäften
und die Anliegergrundstücke an der Carl-Zeiss-Straße werden abwechselnd über die jewei-
lige Zufahrt zum Nahversorgungszentrum oder über die Einmündung zur Carl-Zeiss-Straße
über den Kreisverkehr erreichbar bleiben. Die anliegenden Grundstücke in der Alfred-Delp-
Straße werden während der Fahrbahndeckschichterneuerung des Kreisverkehrs, rückwärtig
über den Ziegeleiweg erreichbar bleiben. Die Erreichbarkeit der Grundstücke an den Zufahr-
ten zum Kreisverkehr wird während der gesamten Baudurchführung weitestgehend ermög-
licht.

Die Bushaltestellen an der Peiner Landstraße, unmittelbar vor den Einmündungen zum
Kreisverkehr, können für beide Fahrtrichtungen der Buslinien des RVHI während der Bau-
maßnahme nicht bedient werden. Die Ausweichhaltestellen werden bedient.

Kostenträger der Maßnahme ist der Landkreis Hildesheim. Die Baukosten belaufen sich auf
ca. 100.000 Euro.

Die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr und der Landkreis Hil-
desheim bitten alle Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die erforderlichen Maßnah-
men und um gegenseitige Rücksichtnahme und weisen ausdrücklich darauf hin, dass es zu
witterungsbedingten oder baubedingten Verzögerungen kommen kann.
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